
Präsidiales Vorwort

Die Ferienzeit und die warmen Sommertage neigen sich allmählich dem Ende zu. Uns steht jedoch ein ereignisreicher
Herbst bevor. Nicht nur die verschiedenen Chilbi in der Region und der Trimbacher Dorfmäret sorgen für viel Spektakel.
Auf politischer Ebene stehen am 22. Oktober 2023 nationalen Wahlen an. Für uns mit ein Grund, die Kandidatin und die
Kandidaten der FDP Amtei Olten-Gösgen, sowie der Ständeratskandidat Remo Ankli genauer unter die Lupe zu nehmen.

Auf kommunaler Ebene beschäftigen uns nach wie vor die finanziellen Herausforderungen. Aufgrund der drohenden
Defizite der kommenden Jahre prüft der Gemeinderat einen möglichen Antrag zur Steuererhöhung an die Gemeinde-
versammlung vom 11. Dezember 2023. Mit dem Steuerfuss von 125% für natürliche Personen liegen wir bereits deutlich
über dem kantonalen und regionalen Durchschnitt. Zudem trifft eine Steuererhöhung in Zeiten von allgemein steigenden
Preisen den Steuerzahler gleich doppelt. Höchste Zeit also, zu handeln und drastische Sparmassnahmen zu ergreifen.

Ein ereignisreicher Herbst ist uns garantiert. Packen wir es gemeinsam an, für ein starkes Trimbach!

Präsident FDP.Die Liberalen Trimbach
Hans Marti

Nationalrats- und Ständeratswahlen 2023

Im Herbst 2023 stehen wieder nationale Wahlen an.

Höchste Zeit, auch einmal über die Gemeindegrenzen

hinaus zu schauen. Aus diesem Grund organisiert die

FDP.Die Liberalen Trimbach eine Wahlveranstaltung für

die Nationalrats- und Ständeratswahlen. Dabei werden

die Kandidaten der FDP Amtei Olten-Gösgen und der

Ständeratskandidat Remo Ankli (Regierungsrat Kanton

Solothurn) vorgestellt. Der Anlass wird von Frau

Christina Meier (ehemalige FDP-Kantonsrätin)

moderiert.

Im Anschluss bietet sich bei einem Apéro die

Gelegenheit für weitere Diskussionen. Wir freuen uns,

wenn wir Sie persönlich begrüssen dürfen.

Mittwoch, 27. September 2023
19.00 Uhr, Mühlemattsaal, Trimbach



Autoeinstellhalle Mühlematt

Die Autoeinstellhalle Mühlematt entspricht nicht mehr
den heutigen Anforderungen an eine zweckmässige
Einstellhalle. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat ein
Ingenieurebüro beauftragt, die Halle für eine bessere
Nutzung zu überprüfen. Im Rahmen der Untersuchung
musste allerdings festgestellt werden, dass die
Konstruktion Mängel aufweist und insbesondere die
brandschutztechnischen Anforderungen nicht mehr
erfüllt werden. Die erhöhten Sicherheitsrisiken in einem
Brandfall (Einsturzgefährdung) hat den Gemeinderat dazu
gezwungen, die Einstellhalle vorübergehen zu schliessen.
Weiter Abklärungen sind umgehend in Auftrag gegeben
worden.

Dorfmäret Trimbach

Datum: Freitag, 25. August 2023 bis

Sonntag, 27. August 2023

Ort: Mühlemattsaal, Trimbach

Weitere Informationen unter https://www.dorfmaeret.ch

Gemeindeversammlung 2023

Datum: Montag, 11. Dezember2023

Ort: Mühlemattsaal, Trimbach

Thema: Budget 2024

Weitere Informationen unter www.trimbach.ch

Folgen Sie uns in den sozialen Medien: IBAN-Nr. CH67 0878 5047 6871 4115 4

QR-Code für Einzahlung:

Besuchen Sie uns auf unsere Homepage: 

www.fdp-trimbach.ch 

Antrag Sparmassnahmen Budget 2024

Das Budget für die Jahresrechnung 2023 sieht ein Defizit
von CHF 1.7 Mio. vor. Das heutige Eigenkapital von CHF
5.37 Mio. wird bei gleichbleibenden Ausgaben aufgrund
von prognostizierten Mindereinnahmen (Gegenvorschlag
"Jetzt sind mir dra", Finanzausgleich) bis im Jahr 2026
aufgebraucht sein. Wie an der Gemeindeversammlung
vom 12. Juni 2023 angekündigt, wird der Gemeinderat
voraussichtlich an der nächsten Budgetversammlung
neben der Personalsteuer eine Steuererhöhung für
natürliche und/oder juristische Personen beantragen.

Von den gesamthaften Steuereinnahmen der EWG
Trimbach über CHF 17, 2 Mio. fallen rund CHF 14,5 Mio.
resp. 84% auf die natürlichen Personen und lediglich 1,4
Mio. resp. 8% auf die juristischen Personen (Berichtsjahr
2022). Im regionalen Vergleich liegen wir mit dem
Steuerfuss für natürliche Personen von 125% an zweit
letzter Stelle (vor Hauenstein/Ifenthal mit 130%). Der
durchschnittliche Steuersatz im Bezirk Olten beträgt
111,0% und im Bezirk Gösgen 119,0%. Leider haben wir
es in den vergangenen Jahren verpasst, das
Steuersubstrat in unserer Gemeinde zu erhöhen.

Demgegenüber sind wir mit laufenden Kosten-
steigerungen (Bildung, Soziales, usw.) konfrontiert, auf
welche nur beschränkt Einfluss genommen werden kann.
Zudem kommt nun mit dem drohenden Bilanzfehlbetrag
im Jahr 2026 die zeitliche Hürde hinzu, um zu reagieren
und greifende Massnahmen umzusetzen. Wir sind klar
der Auffassung, dass es aufgrund des strukturellen
Defizites in unserer Gemeinde zusätzliche
Sparmassnahmen braucht. Ziel muss es sein, mit unseren
finanziellen Mitteln zu wirtschaften und langfristig eine
ausgeglichene Rechnung zu präsentieren. Sofern die
Einnahmen somit nicht gesteigert werden können, ist der
Aufwand entsprechend zu reduzieren.

Infolge dessen, hat die FDP.Die Liberalen Trimbach dem
Gemeinderat ein Antrag eingereicht, welcher sämtliche
Ressortleiter dazu verpflichten soll, gemeinsam mit der
Verwaltungs- und Schulleitung in ihren Bereichen und den
nichtgebunden Aufwänden Sparmassnahmen im Umfang
von 10% zu erzielen.

https://www.dorfmaeret.ch/
http://www.trimbach.ch/

